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Tagesplan

08:30 Uhr Wecken

09:00 Uhr Frühstücken

10:00 Uhr PIG’s 

12:30 Uhr Mittagessen

15:00 Uhr Leftiland

18:30 Uhr Abendessen

20:30 Uhr Matratzenabend

23:00 Uhr Nachtruhe

Montag, 17.07.2017

ussicht auf den Tag:A
Heute erwartet uns eine bunte Mischung aus Spiel und 
Bastelei. Morgens starten wir nach dem Frühstück und 
aufgeräumten Zimmern mit PIG’s! Ob Sport-PIG, 
Tischkicker, Wasserrakete oder Klappstuhl - Ja richtig! 
Der beliebte Klappstuhl ist zurück. In den ersten 
Stunden des Tages wird handwerklich gearbeitet. Hier 
wird sich die Spreu vom Weizen trennen. Nachmittags 
folgt dann Leftiland. Wer findet die Symbole unter den 
“Bäumen” und kann sie richtig zuordnen? Nach dem 
Sonnenuntergang finden wir uns zum Matratzenabend 
ein. Was hier passiert? Das bleibt vorerst eine 
Überraschung...

Wettervorhersage:
Temperatur: 22°C
Regenwahrscheinlichkeit: 50%
Sonnenaufgang: 05:34
Sonnenuntergang: 21:36

Lagerbote

Bergneustadt 2017
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Staendige Rubrik:

picture of the day

Geia sas koniák skórdo! 
Mit dieser griechischen 
Begrüßung sagen wir 
Hallo aus Bergneustadt. 
Wie vielleicht der eine 
oder andere bereits am 
Design gemerkt hat, ist 
unser diesjähriges Thema 
das alte Griechenland. Wie 
sich das auf Spiele und 
andere Aktivitäten im 
Ferienlager auswirken 
wird, werdet ihr noch 
sehen. Blicken wir erstmal 
z u r ü c k  a u f  d e n  
vergangenen Tag: Das erste Wecken war größtenteils nicht notwendig. Wie auch 
Gruppenleiter feststellen mussten waren die Kinder noch im Schul-Modus, denn ab 6:30 
Uhr konnten bereits die ersten deutlichen Laute aus den Zimmern der Kinder - und auch 
den Fluren - vernommen werden. Daher stand auch dem pünktlichen Beginn des 
Frühstücks nichts im Wege. Im Gegenteil: Bereits einige Minuten vor der geplanten Zeit 
standen die Kinder vor dem Speisesaal. Der eine oder andere GL fühlte sich in seiner 
Prozedur des Frühstücks vielleicht etwas gedrängt und schlang noch schnell vor dem 
Ansturm der Kinder sein Brötchen herunter. 
Im Anschluss des Frühstücks wurde eine der 
zentralen Säulen unseres Ferienlagers 
vorgestellt: Der Putzplan! Mit mehr oder 
weniger großer Begeisterung nahmen die 
Kinder ihre Aufgaben auf. Wesentlich 
interessanter war da schon die Vorstellung der 
PIG’s. Nachdem sich dort alle eingetragen 
hatten, konnten die Kinder noch etwas 

Freizeit vor dem Mittag genießen. Das 
Gulasch mit Nudeln stieß zwar teilweise 
aufgrund des zwiebelhaltigen Inhalts auf 
weniger Begeisterung, aber am Ende waren 
doch alle gesättigt. Am Nachmittag ging es 
dann endlich das erste Mal in den Wald. 
Stratego, eines der beliebtesten Spiele des 
Lagers stand auf dem Programm. 4 Teams 
kämpften darum eine der gegnerischen 
Flaggen zu ergattern. Mit Mitteln und 
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Wegen welche im Nachgang 
nochmals zu diskutieren 
waren gab es punktgleich 2 
Sieger. 2,5 Stunden im Wald 
merkte man den Kindern an. 
Bei dem einen oder anderen 
sank die Motivation auf 
körperlichte Ertüchtigung am 
A b e n d  a u f  e i n  e x t r e m  
niedriges Niveu. Bei der 
a n s t e h e n d e n  
Hüttenbetreuung dominierte 
bei so manchem Zimmer dann 
doch eher der Drang ein 

Kartenspiel mit den jeweiligen Gl’s 
zu spielen. Wer aber trotz des 
Waldbesuchs am Nachmittag noch 
nicht ausgelastet war, der ging mit 
seinem GL auf die Wiese und 
powerte sich da nochmal aus. Mit 
Einbruch der Dunkelheit hieß es 
dann Nachtruhe, was mehr oder 
weniger schnell klappte.
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ackstagereport:

B
eute gibt es Infos zur Aggertalsperre welche sich in direkter Nähe 
befindet:H

Die Aggertalsperre welche an 
unsere Anlage grenzt liegt zwischen 
Gummersbach, Bergneustadt und 
Meinerzhagen. Der Stausee hat eine 
Fläche von 120 bis 150 ha. Diese 
Fläche hängt vom aktuel len 
Wasserstand ab. Insgesamt fasst die 
T a l s p e r r e  2 0 , 5  M i l l i o n e n  
Kubikmeter.  Dies  entspr icht  
2 0 . 5 0 0 . 0 0 0 . 0 0 0  L i t e r .  D i e  
Staumauer ist bis zu 230m lang und 45m hoch. Der Bau hat 3 Jahre gedauert. 
Im Vergleich zu anderen Talsperren hebt sich die Aggertalsperre dadurch ab, 
dass sie aus drei Tälern besteht und nicht aus einem großen See. Primär wird 
die Talsperre zur Stromerzeugung genutzt. Die erzeugte Leistung beträgt bis 

zu 3 Megawatt. Die Aggertalsperre ist 
ein Magnet für Besucher welche die 
zahlreichen Freizeitangebote nutzen. 
Die Aggertalsperre gilt als ruhiges 
Tauchrevier. Unter Wasser kann man 
ein voll erhaltenes Viadukt, eine 
Brecheranlage, die Staumauer und 
diverse Felswände bestaunen..


